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Mit den Aushubarbeiten für das 10,5 
Mio. Euro teure Objekt wurde bereits 
begonnen. In den Jahren 2016 und 2017 
werden in sehr guter Lage 96 Wohn-
plätze für Seniorinnen und Senioren 

aus dem Bezirk Urfahr entstehen. Die 
He rausforderungen sind enorm. Viele 
Systeme müssen geplant und auf die Zu-
kunft ausgerichtet werden. Dabei ist die 
Gemeinde sehr gefordert.

HELLMONSÖDT
April 2016

Bezirksseniorenhaus Hellmonsödt – 
Jetzt gehts los

© Architekten Gärtner Neururer



2  B Ü R G E R M E I S T E R  /  A MT L I C H E  M I T T E I L U N G E N

Amtliche Mitteilungen 2

Ortsleben 5

Aktivitäten der Ausschüsse 7

Personelles  9

Kunst & Kultur 11

Bildung 12

Wirtschaft 17

Sicherheit 18

Vereine 19

Aus dem Inhalt
Liebe Hellmonsödterinnen, 
liebe Hellmonsödter!

Das Frühjahr kommt! 
Auch wenn die Win-
terpause nicht wirk-
lich eine Pause war, 
werden in vielen 
Ecken unserer Ge-
meinde wieder Pro-
jekte gestartet, Ideen 

verwirklicht, Ziele angegangen und Not-
wendiges gerichtet. Für uns als Gemein-
deverantwortliche ist der Baubeginn 
des Bezirksseniorenhauses eine große 
Aufgabe, bei der wir sehr gefordert sind. 
Wir bemühen uns sehr, jetzt schon die 
richtigen Entscheidungen zu treffen und 
Voraussetzungen zu schaffen, damit die 

vielen noch anstehenden Entwicklungs-
schritte ohne grobe Probleme gesetzt 
werden können. 
Gerade aber auch der Bau dieses Seni-
orenhauses wird nicht spurlos an Hell-
monsödt vorübergehen. Wo gearbeitet 
wird, entsteht auch Lärm, Schmutz und 
Verkehr. Daher ersuche ich jetzt schon 
um Verständnis für die Tätigkeiten und 
möglicher weise auch auftretenden Ein-
schränkungen. 
Wir HellmonsödterInnen werden sehr 
von diesem Projekt profitieren.

 Ihr Jürgen Wiederstein
 Bürgermeister

Aus der Gemeinde

Eine Gemeinde funktioniert nur dann 
gut, wenn es Menschen gibt, die sich in 
den Dienst der Öffentlichkeit stellen und 
versuchen, durch ihre Mitarbeit Dinge 
zu verbessern und zu entwickeln.
In den letzten Jahren haben das auch 
in Hell monsödt viele Unterstützerin-
nen und Unterstützer gemacht. Aus 
diesem Grund hat die Marktgemeinde 
Hellmons ödt zu einer Sondersitzung 
eingeladen, bei der allen Gemeinderä-
ten und Unterstützern der letzten Jahre 

Festsitzung am 21. Jänner 2016 zu Ehren von ausgeschiedenen Gemeindeunterstützern

V.l.n.r.: Bgm. Jürgen Wiederstein, GR Mag. Doris Kapfer, GR Mag. Philipp Rafalt 
PMSc, GR Karl Rechberger, GR Werner Eibensteiner, GR Irene Kitzmüller, 
Ersatz-GR Manfred Kapfer, GR Wolfgang Molterer, Ersatz-GR Reinhard  Kaser, 
Bgm. a. D. Anton Schwarz, GR Alfons Schober, Ersatz-GR Peter Kraft,  
GR Peter Stöger, Ersatz-GR Helga Krickl-Stricker, GR Norbert Graml, 
 Ersatz-GR August Neubauer, GR Heinz Stricker, Ersatz-GR Alice Terink, 
 Ersatz-GR Karin Schwarz, GR Anita Brandstetter, Vizebgm. a. D. Elfriede 
 Wiederstein, Vizebgm. Claudia Hammer.

Nicht am Bild: Ersatz-GR Manfred 
Traxl, GR Markus Neulinger, GR An-
nemarie Kaser, GR Helmut Denkmair, 
GR Mag. Birgit Küblböck, GR Michael 
Ecker, Ersatz-GR Mag. Peter Ecker, 
Ersatz-GR Rosa Jobst, Ersatz-GR Josef 
Fröler, Ersatz-GR Mag. Hermann 
Schwarz, Ersatz-GR Beate Marte-
rer, Ersatz-GR Thomas Enzenhofer, 
Ersatz-GR Michael Mayr, Ersatz-GR 
Peter Lamprecht, Ersatz-GR Carola 
Schwarz-Nimmervoll, Ersatz-GR Tina 
Radlmüller, Ersatz-GR Leopold Eder, 
Ersatz-GR Carolin Stumptner, Er-
satz-GR Dr. Barbara Trost, Ersatz-GR 
Simon Ecker, Ersatz-GR Mag. Jürgen 
Schwab, Ersatz-GR Renate Peter und 
Ersatz-GR Oliver Jeitler.

Dank und Anerkennung ausgesprochen 
wurde. 
Im Rahmen der Festsitzung im Marktge-
meindeamt, die musikalisch von Vertre-
tern der Landesmusikschule verschönert 
wurde, betonte Bürgermeister Jürgen 
Wiederstein, „dass der Dienst an der 
Gesellschaft nicht immer lustig und vor 
allem keine Selbstverständlichkeit ist. 
Andererseits ist die Mitarbeit in der Ge-
meindevertretung eine Möglichkeit, dort 
wo man wohnt und zuhause ist, auch 

mitzugestalten. Die Gemeinden wären 
heute nicht so gut entwickelt und es 
würde uns als Bürger nicht so gut gehen, 
wenn es nicht Menschen geben würde, 
die sich für diese herausfordernde Arbeit 
zur Verfügung stellen.“
Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Hellmonsödt hat daher beschlossen, 
den mit den letzten Wahlen ausgeschie-
denen Unterstützern großen Dank und 
Anerkennung auszusprechen und ein 
kleines Ehrengeschenk zu überreichen.
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Gemeinderatssitzung, 10. Dezember 2015

Finanzierungsplan für die Errichtung einer fünften Kindergartengruppe
Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2014 2015 Gesamt
Rücklagen (Gemeindeanteil) 7.900 7.900
BMF, Finanz-Zuweisung, Kindergärten 155.000 155.000
Summe in Euro 7.900 155.000 162.900

Gemäß § 94 Abs. 6 der Oö. Gemein-
deordnung 1990 werden jene Beschlüsse 
des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Hellmonsödt kundgemacht, die in der 
Gemeinderatssitzung am 10. Dezember 
2015 gefasst wurden und die Öffentlich-
keit berühren:

1) Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung zum 
Rechnungsabschluss des Jahres 2014 
wird zur Kenntnis genommen. 

2) Die vom OÖ Gemeindebund ausgear-
beitete Geschäftsordnung für Kollegialor-
gane wird ohne Änderung beschlossen. 
Diese Verordnung tritt nach Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft; gleichzeitig 
tritt die Geschäftsordnung vom 19.6.2008 
außer Kraft.

3) In die Verbandsversammlung des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung wird 
als Ersatz mitglied für Hrn. GR Dieter 
Stummer Hr. GR Rafael Ecker nominiert. 

4) Dem vom Amt der Oö. Landesregie-
rung geänderten Finanzierungsplan für 
die Errichtung einer fünften Kindergar-
tengruppe (Container) wird zugestimmt. 

5) Der Finanzplan für die Jahre 2016 – 
2020 für die Umsetzung von schutzwas-
serbaulichen Maßnahmen im Haselgra-
ben durch den Forsttechnischen Dienst 
für Wildbach- und Lawinenverbauung 
mit veranschlagten Ausgaben von € 
4.340.126,85 wird beschlossen. Entspre-
chend dem genehmigten Aufteilungs-
schlüssel hat sich die Marktgemeinde  
Hellmonsödt mit 2 % an diesen Kosten 
zu beteiligen, das sind € 86.802,54.

6) Die Jugendlichen mit Hauptwohn-
sitz in Hellmonsödt erhalten ab dem 
vollendeten 16. Lebensjahr und bis 
zur Vollendung des 20. Lebensjahres 
Taxigutscheine im Wert von € 50,00, wo-
bei davon € 10,00 Selbstbehalt zu leis-
ten sind. Die Gutscheine können beim 
Gemeindeamt einmal jährlich abgeholt 
werden, haben eine Gültigkeitsdauer von 
einem Jahr (jeweils vom 1.1. bis zum 1.1. 
des Folgejahres) und sind nicht übertrag-
bar. Hinsichtlich dieser Aktion soll mit 
den Taxiunternehmen Lengauer, Krenn 
und Neubauer Kontakt aufgenommen 
werden, um deren Mitwirkungsinteresse 

abzuklären. Die Aktion soll im Laufe des 
Jahres 2016 gestartet und bis auf Wider-
ruf beibehalten werden.

7) Der Vereinbarung für die Nutzung des 
Lagerraumes im Freizeitzentrum Hell-
monsödt mit einem Ausmaß von rund 
30 m2, abgeschlossen zwischen der 
Markt gemeinde Hellmonsödt und dem 
Tourismusverband Hellmonsödt, wird 
zugestimmt.

8) Den in der letzten Legislaturperi-
ode ausgeschiedenen Gemeindever-
tretern wird bei einer Festsitzung am  
21.1.2016 Dank und Anerkennung ausge-
sprochen.

9) Der Infrastrukturkostenvereinbarung 
und der Nutzungsvereinbarung mit Herrn 
und Frau Karl und Margarete Rechberger, 
4202 Hellmonsödt, Weignersdorf 8, wird 
zugestimmt.

10) Unter der Bedingung, dass den 
Raumordnungsverträgen (Infrastruktur-
kostenvereinbarung und Nutzungsver-
einbarung) vom Widmungswerber Karl 
und Margarte Rechberger vollinhaltlich 
zugestimmt wird, wird der Änderung 
der Flächenwidmung für Teilflächen der 
Grundstücke Nr. 917/1 und 938, KG 
Pelmberg, von Grünland: „Für die Land- 
und Forstwirtschaft bestimmte Flächen“ 
in Bauland: „Wohngebiet“ inkl. der ent-
sprechenden Anpassung des Örtlichen 
Entwicklungskonzepts, zugestimmt.

11) Der Infrastrukturkostenvereinbarung 
und der Nutzungsvereinbarung mit 
Herrn und Frau Rudolf und DI Theres-
ia Mehringer, 4202 Hellmonsödt, We-
berndorf 5, wird zugestimmt.

12) Unter der Bedingung, dass den Raum-
ordnungsverträgen (Infrastrukturkos-
tenvereinbarung und Nutzungsverein-
barung) vom Widmungswerber Rudolf 
und DI Theresia Mehringer vollinhaltlich 
zugestimmt wird, wird der Änderung der 
Flächenwidmung für eine Teilfläche des 

Grundstücks Nr. 939 KG Pelmberg, von 
Grünland: „Für die Land- und Forstwirt-
schaft bestimmte Flächen“ in Bauland: 
„Wohngebiet“ inkl. der entsprechenden 
Anpassung des Örtlichen Entwicklungs-
konzepts zugestimmt.

13) Das Verfahren zur Neuerlassung des 
Bebauungsplans Nr. 25 „Waldsiedlung“ 
bei gleichzeitiger Aufhebung des Bebau-
ungsplans Nr. 20 „Waldsiedlung“ wird 
eingeleitet, wobei im neu zu erlassenden 
Bebauungsplan lediglich die im Bebau-
ungsplan Nr. 20 enthaltene Festlegung 
„es gelten die Bestimmungen des Oö. 
Bautechnikgesetzes“ herausgenommen 
wird, ansonsten der Bebauungsplan je-
doch unverändert bleibt, da der derzeiti-
ge Bebauungsplan Nr. 20 ohnehin erst im 
Jahr 2010 neu erlassen wurde.

14) Der Voranschlag für den Verein zur 
Förderung der Infrastruktur der Marktge-
meinde Hell mons ödt & Co KG für das 
Finanzjahr 2016 wird mit folgenden Sum-
men genehmigt:
A) ORDENTLICHER HAUSHALT
Einnahmen € 70.200,00
Ausgaben € 70.200,00
Überschuss € 0,00
B) AUSSERORDENTL. HAUSHALT
Einnahmen € 70.500,00
Ausgaben € 76.000,00
Abgang € 5.500,00

15) Der Voranschlag der Marktgemein-
de Hellmonsödt für das Finanzjahr 2016 
wird mit folgenden Summen genehmigt:
A) ORDENTLICHER HAUSHALT
Einnahmen € 4,270.700,00
Ausgaben € 4,270.700,00
Überschuss € 0,00
B) AUSSERORDENTL. HAUSHALT
Einnahmen € 1,540.300,00
Ausgaben € 1,692.800,00
Abgang € 152.500,00
Der dem Voranschlag zugrunde gelegte, 
an die geänderten Verhältnisse angepass-
te und fortgeführte mittelfristige Finanz-
plan für die Jahre 2016 bis 2020 wird 
gleichzeitig genehmigt.
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Im Zuge eines Planungsgespräches 
mit dem für die Kinderbetreuung und 
Pflichtschulen zuständigen Landes-
hauptmann-Stellvertreter Mag. Thomas 
Stelzer haben die Gemeindevertreter 
Vizebgm.in Claudia Hammer, Gemein-
devorstand Rudolf Schiefermüller, AL 
Martin Zeller und Bürgermeister Jürgen 
Wiederstein ein Planungsgespräch über 
die zukünftige Ausrichtung der Kinder-
betreuung in Hellmonsödt geführt. Auf-
grund der Tatsache, dass wir uns in Hell-
monsödt eines regen 
Zuzugs erfreuen, wird 
die Neuerrichtung 
eines Kindergarten, 
sowie einer Krabbel-
stube von großer, qua-
litativer, aber auch fi-
nanzieller Bedeutung 
sein. Mit LH-Stellver-
treter Mag. Stelzer 
konnte in vielen Fra-
gen des zukünftigen 
Betriebs und der Neu-
ausrichtung des Ge-
bäudes Einvernehmen 
erzielt werden. Auch 

die wichtige Frage, dass auch in der Zu-
kunft die Kinderbetreuung gemeinsam 
mit der Nachbargemeinde Sonnberg 
organisiert werden soll, ist geklärt und 
wird vonseiten des Landes OÖ stark be-
fürwortet.

Dieses Großprojekt wird die Marktge-
meinde Hellmonsödt noch sehr fordern. 
Wir arbeiten mit Hochdruck an der Lö-
sung dieser herausfordernden Zukunfts-
frage. 

Personelle Veränderungen am Marktgemeindeamt

Abschied
Unsere jüngste Kollegin, Frau Jessica 
Wirth, hat Ende November 2015 auf-
grund ihrer beruflichen Veränderung 

Die gesamte Belegschaft dankt ihr für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute, viel Glück und Erfolg!

Aufnahme
Wir begrüßen unsere neue Kollegin, 
Frau Daniela Baumgartner, und freuen 
uns über ihren Neueinstieg!

„Als gebürtige Hellmonsödterin freue 
ich mich besonders, mich hiermit als 
neue Mitarbeiterin des Marktgemein-
deamtes Hellmonsödt vorstellen zu 
dürfen. Mein Name ist Daniela Baum-
gartner, ich bin 43 Jahre alt, verheiratet, 
habe 2 erwachsene Söhne und wohne 
im Haselgraben/Kirchschlag. 
Seit 14. März bin ich nun als Vollzeitkraft 
im Verwaltungsdienst der Gemeinde tä-
tig und freue mich auf die kommenden 
Herausforderungen und auf eine gute 
Zusammenarbeit mit meinen neuen 
Kolleginnen und Kollegen sowie den 
Gemeindebürgern von Hellmonsödt.“ 

SVH Obmann Günter Brunner, Bgm. 
Jürgen Wiederstein, Vizebgm. Clau-
dia Hammer und LR Michael Strugl.

Besichtigung  
Freizeitzentrum –  

neues Klubgebäude

Im Zuge einer Besichtigung konnte sich 
Sportlandesrat Michael Strugl von der 
zweckmäßigen, funktionellen und mo-
dernen Ausführung des vom Land OÖ 
geförderten neuen Klubgebäudes über-
zeugen. Vonseiten des Landes dankte 
er Sportvereinsobmann Günter Brunner 
für die Übernahme der Verantwortung 
für die Bauherrschaft und für die große 
Eigeninitiative mit der das Projekt ra-
schest umgesetzt wurde.

infolge eines schon länger zurückliegen-
den Wohnsitzwechsels ihren Abschied 
aus dem Gemeindedienst gefeiert. 

 Kinderbetreuung fixiert
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Um bei Veranstaltungen unserer örtli-
chen Vereine, bei Schulveranstaltungen 
und Konzerten die Gäste bestmöglich 
versorgen zu können, wurde eine mul-
tifunktional einsetzbare Kücheneinheit 
im neuen Foyer der Säle geschaffen. In 
mehreren Planungsbesprechungen mit 
Vertretern der örtlichen Vereine, Gas-
tronomen, der Schulen und der Ge-
meinde wurden Ideen und Wünsche 
ausgearbeitet, die in weiterer Folge 
von der Firma Grasböck & Kagerer ge-
plant und umgesetzt wurden. Die neue 
 Kücheneinheit erleichtert nun bei Ver-
anstaltungen die Bewirtung der Gäste, 
hat sich bereits bewährt und erfreut sich 
schon jetzt großer Beliebtheit.

Neue Küche im Foyer von Turn- und Festsaal

V.l.n.r.: Vizebgm. Claudia Hammer, Dir. Tittgen-Fuchs (LMS), Dir. Klaus 
 Nimmervoll (MMS) und Dir. Isabella Gruber (VS).

Planetenlauf

www.planetenweg.at

www.hellmonsoedt.at
www.svhellmonsoedt.at

Startzeit:
14:30 Uhr Kinder
15:30 Uhr Staffellauf
16:30 Uhr Hauptlauf

  4. Juni 2016

Hellmonsödt

7.Hellmonsodter

PMPMPM
POLSTERUNGEN

Marktplatz 13, 4202 Hellmonsödt
+43 (5) 98 90 - 6148

   Vermessungsbüro 
    DI Josef LOIDOLT 

Gallneukirchen – Linz – Bad Leonfelden 
      www.vermessung-loidolt.at   

Im November 2014 haben Markus Raml, Martin Reiter und 
Christoph Raml das Haus gekauft und in einem zweiten 
Schritt wurde nun das Gebäude generalsaniert, Parkplätze, 
Dächer, Solaranlage, Heizung und 13 Wohnungen sowie ein 
Büro wurden eingebaut. Das Land OÖ hat die Sanierung mit 
einem WSG-Darlehen gefördert.
 
Die Eröffnungsfeier wurde mit einer Segnung von Pater Bern-
hard Pagitsch durchgeführt. Ein neues Marterl wurde gesegnet. 
Grußworte kamen von LR Dr. Michael Strugl, LAbg. DI Josef 
Rathgeb, LAbg. Günther Pröller. Anwesend unter anderem: Jo-
sef Schachermayer, Peter Affenzeller, Werner Pürmayer.

Zitate: LR Dr. Michael Strugl – „Jede Investition in einem Orts-
kern ist besonders wichtig für den langfristigen Erfolg einer 
Region“.

Eröffnungsfeier am 29. Jänner 2016 im Gasthof Post,
Abschluss der Umbauarbeiten Haus Marktplatz 5

V.l.n.r.: LAbg. Josef Rathgeb, LAbg Günter Pröller, 
 Christoph Raml, BM Jürgen Wiederstein, Martin Reiter, 
Eva Maria Pürmayer, LR Michael Strugl, Markus Raml und 
Partner Josef Schachermayer.

Markus Raml – „In einer Zeit des Wirtesterbens war es uns 
wichtig, für ein so tolles Team wie das Culinariat optimale 
Rahmenbedingungen zu schaffen“. 
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WSG-Wohnungsübergabe Blumenweg 1

Die feierliche Wohnungs- und Schlüsselübergabe fand am 
26. November 2015 im GH Reingruber statt. Die verkehrstech-
nisch günstige und sonnige Lage macht den Reiz dieses Wohn-
hauses aus. 
Das dreigeschossige Wohnhaus wurde teilunterkellert und barri-
erefrei errichtet. Die Zwei- und Dreiraumwohnungen von ca. 63 
bis 86 m³ verfügen jeweils über eine Loggia, einen Tiefgaragen- 

und einen PKW-Abstell-
platz im Freien. Großer 
Wert wurde auch auf die 
Sicherheit der Bewohner 
gelegt. Das Wohnhaus er-
füllt die Kriterien für Nied-
rigstenergiehäuser und er-
reicht laut Engerieausweis 
einen Heizwärmebedarf 

Der 41. Nikoloritt in Hellmonsödt fand 
am Sonntag, 6. Dezember 2015 am 
Marktplatz statt.

Drei Nikolos in Begleitung von einigen 
Hilfsnikolos auf dem Pferd ritten ein und 
nachdem sie mit den anwesenden Eltern 
und Kindern gemeinsam das Nikolaus-
lied gesungen hatten, verteilten sie die 
Geschenke-Packerl an die Kinder. 

Traditionell findet im Rahmen dieses 
Wochenendes im Pfarrheim der Ad-
ventmarkt statt. Dieses Jahr wurde eine 
Ausstellung mit „alten und beson-

von 30 kWh/m²a und einen Gesamteffizienz-Faktor fGEE von 
0,61. Die Heizung und Warmwasserbereitung erfolgt mittels 
Gas, Letztere wird durch eine Solaranlage unterstützt. Kinder-
spielplatz und Sitzgelegenheiten ermöglichen ein gelebtes Mitei-
nander mit bester Wohn- und Lebensqualität.

Adventmarkt und Nikoloritt 2015

deren Kochbüchern“ gestaltet. Dafür 
stellten die HellmonsödterInnen zahl-
reiche Bücher aus alten Zeiten und mit 
kuriosen Rezepten und Kochtipps zur 
Verfügung. Die Obfrau des Kulturrefe-
rates Vizebgm. Claudia Hammer gestal-
tete mit Hilfe von Elfriede Wiederstein 
und Hildegard Filzmoser eine sehr inte-
ressante und amüsante Präsentation der 
Leihgaben.

Der Schülerchor der VS unter der Lei-
tung von Judith Kreil und begleitet 
von Christian Stumpner eröffnete am 
Samstag musikalisch den Adventmarkt. 

Bläsergruppen des Musikvereins Hell-
monsödt spielten anschließend noch 
weihnachtliche Lieder.

Die ÖVP-Frauen Hellmonsödt luden in 
die vorweihnachtliche Kaffeestube ein.
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Familien- und Kulturausschuss

Im Rahmen des „Gemütlichen Nachmittags“ wurde am  
10. März 2016 zu einer 5-Jahresfeier in den Gemeinschafts-
raum des Betreubaren Wohnens eingeladen. Mit der Unter-
stützung von 22 ehrenamtlichen Kaffeeköchinnen organisiert 
Vizebgm. a. D. Elfriede Wiederstein ein monatliches Treffen 
mit abwechslungsreichem Programm. Bei Kaffee und selbst-
gemachten Mehlspeisen genießen Bewohner des Hauses 
und Senioren aus der Gemeinde dieses Zusammenkommen. 
Um diesem eine besondere Note zu geben engagierten die 
ÖVP-Frauen den Zauberer „Wandini“. Nach lustigen Zauber-
tricks verwöhnten die Frauen die Gäste mit leckeren Aufstri-
chen. „Bei diesem gemütlichen Nachmittag sah ich, wie viel 
Freude man Menschen mit einer Kleinigkeit schenken kann“, 
unterstreicht Ortsleiterin der OÖVP-Frauen Birgit Rechberger, 
an diesem Nachmittag.
Vizebürgermeisterin Claudia Hammer bedankt sich herzlich 
bei Elfriede Wiederstein für die Organisation der abwechs-
lungsreichen Nachmittage!

„Die große Chance“ – Hellmonsödter Talente stellen sich vor

Unter diesem Titel organisierte auch 
heuer Frau Elfriede Wiederstein ei-
nen lustigen Faschingsnachmittag im 
Gemeinschaftsraum des Betreubaren 
Wohnens der Gemeinde. Viele örtliche 
Künstler wurden vor den Vorhang ge-
holt und eine hochkarätige Jury stellte 
schlussendlich fest, dass es in Hellmons-
ödt nur „Supertalente“ gibt.
Die Bewohner des Hauses sowie vie-
le Gäste genossen diesen humorvollen 
Nachmittag bei selbstgemachten Mehl-
speisen und Faschingskrapfen, die Bgm. 
Jürgen Wiederstein spendierte. 

Das Betreubare Wohnen in  
Hellmonsödt feierte seinen 5. Geburtstag

V.l.n.r.: Schober, Ortsleiterin der OÖVP Frauen Birgit 
Rechberger, Waltraud Jahl, Elfriede Wiederstein, Zaube-
rer „Wandini“, Gabriele Freudenthaler, Vizebgm. Claudia 
Hammer.

AK Gesunde Gemeinde
Natürliche Behandlungsmethode  

begeisterte viele Frauen in Hellmonsödt

V.l.n.r.: Vizebürgermeisterin Claudia Hammer, Dipl. Kran-
kenschwester Karola Gangl, Arbeitskreisleiter Gesunde 
Gemeinde Johann Kern, OÖVP-Frauen Ortsleiterin Birgit 
Rechberger.

Die OÖVP Frauen veranstalteten gemeinsam mit den Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde am 12. Jänner 2016 einen Vortrag 
zum Thema „Hausmittel Wickel: Topfenwickel, Essigpat-
scherl,… wie wirken sie und wie werden sie gemacht“. 
Für diese alte Methode, Krankheiten zu bewältigen, konnte 
die Dipl. Kinderkrankenschwester und Kräuterfachfrau Karola 
Gangl viele Frauen begeistern. Sie appellierte im Vortrag an 
die Teilnehmer, auf die Signale des eigenen Körpers zu achten 
und eine Krankheit mit viel Zeit und Geduld auszukurieren. 
Diese traditionellen Hausmittel unterstützen dabei den Hei-
lungsprozess und lindern Schmerzen.
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In der Gesunden Gemeinde Hellmonsödt bietet der Arbeits-
kreis unter der Leitung von Herrn OSR Johann W. Kern jähr-
lich zahlreiche Angebote zur Förderung der Gesundheit der 
Bevölkerung an. Vom Bio-Fairen-Familien-Frühstück bis hin 
zum Eltern-Kind-Turnen und Vorträgen zu medizinischen und 
psychosozialen Themen wird den Gemeindebürgern ein viel-
fältiges Angebot von gesundheitsfördernden Aktivitäten ange-
boten.

Anlässlich einer Feier in den Redoutensälen Linz erhielt die 
Gesunde Gemeinde Hellmonsödt am 9. März 2016 das Zer-
tifikat für den Zeitraum 2013 bis 2015. Der Arbeitskreis wird 
sich auch in den nächsten 3 Jahren aktiv für die Gesundheit 
der Hellmonsödterinnen und Hellmonsödter einsetzen und 
ein abwechslungsreiches Programm mit Veranstaltungen und 
Bewegungsangeboten gestalten.

Vorschläge für Veranstaltungen und Themen können Sie an 
die AK-Leitung Johann Kern, Stv. Vizebgm. Claudia Hammer 
oder Elfriede Wiederstein oder am Gemeindeamt bekanntge-
ben.

Bedarfsorientierte Ernährung als  
wichtiger Baustein in der Krebsvorsorge

Bei diesem Vortrag am 3. März 2016 mit Annette Starlinger 
erfuhr man, welche Nahrungsmittel besonders wirkungsvoll 
sind, wann und wie man sie am besten isst.

Einige Wirkstoffe wie besondere Antioxidantien, sekundäre 
Pflanzenstoffe, Mineralien und Vitamine spielen in der Krebs-
prophylaxe eine ganz besondere Rolle, da sie das Immunsys-
tem stärken und die Körperabwehr unterstützen. So spielen 
Zink und Vitamin E zum Beispiel im Zellschutz eine große 
Rolle und sind vor allem in eingeweichten Kürbiskernen gut 
verfügbar.

V.l.n.r.: Annette Starlinger, Johann Kern, Elfriede Wieder-
stein.

Verleihung Qualitätszertifikat für  
Gesunde Gemeinde Hellmonsödt

V.l.n.r.: LH Dr. Josef Pühringer, Vizebgm. Claudia Hammer, AK-Leiter Johann W. Kern, Sachbearbeiterin Manuela Rader, 
Bezirksbetreuerin Anna Schmidauer, HR Dr. Heinrich Gmeiner, Abteilung Gesundheit des Landes OÖ.
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Jubiläen

Altersjubilare

Wir gratulieren sehr herzlich!

Herrn Franz Stadler, Weberndorf 2/2, zu seinem 
95. Geburtstag! 
Dazu gratulierte ihm auch die Gemeindevertretung und der 
Seniorenbund sehr herzlich. Geboren in Hellmonsödt, verhei-
ratet, ehem. Landwirt, 4 Kinder, 12 Enkel, 5 Urenkel.

Bgm. Jürgen Wiederstein überbrachte gleichzeitig die Jubilä-
umsgabe des Landes OÖ zum 65. Ehejubiläum „Eiserne 
Hochzeit“, das das Ehepaar Elisabeth und Franz Stadler am 
30. Jänner feierte. Frau Stadler ist im „Haus Elisabeth“, Gall-
neukirchen und konnte bei der Gratulation nicht anwesend 
sein.

V.l.n.r.: Vertreterin des Seniorenbundes Johanna Huemer, 
Vizebgm. Claudia Hammer, Jubilar Franz Stadler, Bgm. 
Jürgen Wiederstein, Obmann Seniorenbund Hellmonsödt 
Johann Kaiser.

Pfarrer Pater Bernhard zum 80. Geburtstag!
In der Festmesse am Sonntag, 13. März 2016, zu Ehren  Pater 
Bernhards gratulierten die Bürgermeister der 3 Gemeinden 
Hellmonsödt, Sonnberg und Haibach dem Jubilar zum 80. 
Geburtstag und überreichten feierlich zum Dank und zur An-
erkennung ein Geburtstagsgeschenk. Pater Bernhard unter-
stützt seit 2009 unsere Pfarrgemeinde und bringt sich trotz 
seines stolzen Alters mit großem Einsatz ein.

V.l.n.r.: Bgm. Jürgen Wiederstein (Hellmonsödt), Bgm. Jo-
sef Reingruber (Haibach), Bgm. Leopold Eder (Sonnberg) 
und Vizebgm. Claudia Hammer (Hellmonsödt).

Geburten

Wir begrüßen die NEUGEBORENEN  
und wünschen ihren Eltern viel Freude!

Lennox Wohlschlager
Eltern: Carina Wohlschlager und Dietmar Winter,  
Marktberg 14

Elias Staltner
Eltern: Gudrun und Stefan Staltner, Sonnbergstr. 8

Louise Juliana Rechberger
Eltern: Andrea Rechberger und Helmut Hofbauer,  
Hofstätte 6/2

Laura Johanna Hörschläger
Eltern: Filip und Marlies Hörschläger, Hofstätte 8/1

Pia Glinserer
Mutter: Birgit Glinserer, Linzer Str. 22/2

Florian Leopold Hammer
Mutter: Elisabeth Hammer, Kreuzfeld 18/2

Lorenz Jakob Naßl
Eltern: Sabine und Nora Naßl, Auedt 9

Valentin Putschögl
Eltern: Astrid und Jürgen Putschögl, Teichfeld 4

Malia Dobetsberger
Eltern: Clara Dobetsberger und Christoph Lang,  
Kreuzfeld 24b/6

Juliana Barth
Eltern: Birgit und Thomas Barth, Oberfeld 15

Anna Jaksch
Eltern: Andrea Jaksch und Dieter Thalmair,  
Blumenweg 25/1

Nora Schachinger
Eltern: Eva Schachinger und Ralph Slama,  
Blumenweg 12

Lina Schilling
Eltern: Sandra und Rene Schilling, Weberndorf 7a/1

Philip Trawöger
Eltern: Pia Hachleitner und Roland Trawöger, Im Hölzl 12

REDAKTIONSSCHLUSS

für die nächste Ausgabe

ist am 15. Juni 2016
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Eheschließungen 2015

Wir wünschen den Frischvermählten  
viel Glück für ihre gemeinsame Zukunft!

Mag. Johanna Leeb und  
Dipl-Ing. Walter Markus Eberherr

Gudrun Mittmannsgruber und Mag. Alexander Neißl

Mag. Stefanie Ackerl, MSc und  
Dipl.-Ing. (FH) Michael Hoffmann

Erna Schröter und Ing. Herbert Schwarz

Erika Katzenhofer und Günter Brunner

Claudia Poimer und Gerhard Berger

Nadine Wolter und Uwe Jens Hiepe

Tamara Seyr und Robert Schachinger

Adelheid Stummer und Robert Stockinger

Manuela Enzenhofer und Michael Weigl

Lygia Rosa Penz und Dr. Gerhard Edmund Schwarz

Studien- und Prüfungserfolge

Ehrung
Dir. Klaus Nimmervoll  

zum Oberschulrat ernannt

Im Rahmen eines feierlichen Festaktes mit LH Dr. Josef Püh-
ringer, dem amtsführenden Landesschulratspräsidenten Fritz 
Enzenhofer und Bgm. Jürgen Wiederstein wurde Dir. Klaus 
Nimmervoll zum Oberschulrat ernannt. Diese Ehrung ist 
„Ausdruck und Anerkennung für viele engagierte und verläss-
liche Jahre im Schuldienst. Lehrerinnen und Lehrern wird in 
Zeiten von steigenden Anforderungen und sehr individuellen 
Jugendlichen sehr viel abverlangt. Daher ist jenen zu danken, 
die diese Leitungsaufgabe sehr engagiert ausführen“, betonte 
LH Dr. Pühringer in seiner Festansprache. Klaus Nimmervoll 
leitet seit September 2008 die neue Musikmittelschule in Hell-
monsödt.

V.l.n.r.: LS-Präs. 
Fritz Enzenhofer, 
Dir. Klaus Nimmer-
voll, LH Dr. Josef 
Pühringer

Wir gratulieren sehr herzlich zum

Studienabschluss
Christian Eisner, ehem. Weißfeld 10, hat 
im Oktober 2015 das Magisterstudium an 
der Fakultät für Publizistik und Kommuni-
kationswissenschaft in Wien mit Auszeich-
nung abgeschlossen und den Titel Magister 
der Philosophie (Mag. phil.) erhalten.

Am 15.12.2015 
Franz Gangl,  
Reichenauer Str. 20/1
(77Jahre)

Am 30.12.2015 
Rosa Raml, 
Pelmberg 18 

(83 Jahre), 
zuletzt Bezirks-

seniorenheim  
Engerwitzdorf

Am 09.01.2016 
Margareta 
Steininger, 
Hofstätte 4/3 
(92 Jahre)

Am 12.02.2016
Hedwig 

Pühringer, 
Gerberfeld 4 

(82 Jahre)

Am 13.02.2016 
Rudolf Johann  
Stadlhuber, 
Auedt 14 (83 Jahre)

Am 05.03.2016
Franziska Haudum, 

Eckartsbrunn 9 
(88 Jahre)

Am 20.03.2016
W. Hofrat Mag. Dr. 
Richard Rappan, 
Oberaigen 20 
(86 Jahre)

Sterbefälle
Wir trauern um die Verstorbenen



Programmvorschau

Am 21. Mai 2016 gibt es  Musik aus Sizilien.
Die Gruppe „Vucciria“ wird Ihre Ohren mit stimmungsvoller 
und mitreißender Musik verwöhnen.
Vucciria heißt auch der turbulente Altstadtmarkt in Palermo, 
Sizilien. Das Repertoire der vier Vollblutmusiker reicht von 
sizilianischen Volksweisen über mitreißende südliche Rhyth-
men bis hin zu gefühlvollen Eigenkompositionen und vermit-
teln so das Lebensgefühl des Südens.  

Und am 12. November 2016 sind Gabriele Deutsch und Da-
vid Wagner mit dem Musikschauspiel „Sonate für Klavier 
und Witwe“ zu Gast in Hellmonsödt.
Zehn Jahre nach dem Tod ihres Mannes, 
einem berühmten Pianisten, will sich seine 
Witwe von seinem Klavier verabschieden. 
Während der neue Besitzer auf Besuch 
ist, um das Klavier zu testen, öffnet die 
untröstliche Hinterbliebene ihr Herz und 
erzählt die wahre Geschichte ihrer Liebe.
Eine schwarze Komödie, in der nichts ist wie es scheint. David 
Wagner ist der Mann am Klavier, der von Mozart über Puccini 
bis zu Eigenkompositionen spielt.

Lassen Sie sich diese hochkarätigen 
Veranstaltungen nicht entgehen!
Nähere Informationen: Homepage www.forum-kultur.at
Kartenvorverkauf: Karin Schwarz, 
Mobil-Nr. 0650 571 47 50 
bzw. Bestellung per E-Mail karin-schwarz@gmx.at
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Stellung 2015

Hellmonsödter Wehrpflichtige des Jahr-
ganges 1997 mussten zur Stellungsmus-
terung beim Österreichischen Bundes-
heer antreten.
Bürgermeister Jürgen Wiederstein lud 
zum bereits traditionellen „Stellungses-
sen“ ein.

V.l.n.r.: Bgm. Jürgen Wiederstein, Lukas 
Kreindl, Jakob Draxler, Dominik Reichör, 
Vizebgm. Claudia Hammer

Forum Kultur
Am 24. September 2016 gibt es ein Programm für die ganze 
Familie.
Die Gruppe Jonglissimo gibt ihr neues abendfüllendes Pro-
gramm zum Besten.
Das Ensemble wurde von den Hellmonsödtern Christoph und 
Manuel Mitasch gegründet. Gemeinsam mit ihren Kollegen 
Dominik Harant und Daniel Ledel setzen sie neue Maßstäbe in 
der Team-Jonglage. So konnten sie bereits dreimal die Jongla-
ge-WM gewinnen und halten 15 Weltrekorde. Mit ihrer furio-
sen QBS-Show, mit der sie schon große Erfolge feierten, zeigen 
sie nun auch bei uns in Hellmonsödt ihr großes Können. 

Rückblick

Am  23. Jänner 2016 waren die „Österreichischen Salonisten“ 
zu Gast in Hellmonsödt.
Das begeisterte Publikum bekam im 1. Teil bekannte Filmmu-
sik aus verschiedenen Epochen zu hören. Aufgelockert wurde 
das Programm durch launige Zwischentexte.
Im 2. Teil präsentierte das Orchester typische Salonmusik, 
wie sie im vorigen Jahrhundert in Cafes und Lokalen gespielt 
wurde. Es war ein ausgesprochen netter Abend, der bis in die 
frühen Morgenstunden dauerte.
Weitere Fotos der Veranstaltung finden Sie auf unserer Home-
page www.forum-kultur.at/fotogalerie.html.



Mit den Problemen rund um eine Erbschaft befasst sich die 
heurige Produktion der HellmondBühne. Das Sprichwort 
„Geld verdirbt den Charakter“ scheint sich hier zu bestäti-
gen.

Carola Schwarz-Nimmervoll führt Regie und wird von Chris-
tine Kaineder, der Schwester unseres langjährigen Obmannes 
Peter Aichhorn, tatkräftig unterstützt, damit wir unserem treu-

en Publikum wieder interessante und ver-
gnügliche Stunden bereiten können. 

Die Premiere ist für Anfang Mai 2016 geplant. 

Die genauen Termine werden noch bekanntgegeben und kön-
nen auch ab Ende März auf unserer Homepage www.hell-
mondbuehne.at nachgelesen werden.                      Alice Terink
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HellmondBühne

Volksschule Hellmonsödt
Falkenprojekt

Seit einigen Monaten beschäftigen sich 
die Kinder der 4a Klasse intensiv mit 
einem besonderen Projekt. Frau Pfann, 
die Betreuungslehrerin der Volksschu-
le Hellmonsödt, ist außerdem geprüfte 
Jägerin und Falknerin. Sie hat über eine 
Plattform Kontakte zu einer Schule in 
der Mongolei geknüpft. Österreich-
weit ist die Volksschule Hellmonsödt 
die einzige, die an diesem speziellen 
Projekt teilnimmt. Die Kinder der 4a 

Klasse haben bereits im Sommer an die 
Kinder dieser Schule geschrieben. Jetzt 
warten sie gespannt auf ihre Reaktio-
nen. In der Zwischenzeit beschäftigen 
sich die SchülerInnen intensiv mit dem 
Thema „Falknerei“ und „Greifvögel“. 
Sie besuchten Frau Pfann und ihren 
Uhu „Alf“, der sich hörbar über so viel 
Aufmerksamkeit freute. Im Zuge des 
Herbst-Wandertags in den Wildpark Al-
tenfelden stand auch der Besuch einer 

Falkenschau am Programm. Wieder in 
der Schule wurden die Kinder zu wah-
ren Greifvogel-Experten. Sie sammelten 
Unterlagen und gestalteten in Gruppen 
anschauliche Plakate, die sie den an-
deren Kindern vorstellten. Jetzt sind sie 
schon gespannt, was sie von ihren Schü-
lerkollegen aus der Mongolei alles zum 
Thema „Falknerei“ erfahren werden. 

Mongolei

Das Warten hat sich gelohnt. Ende Jänner erreichten uns 
per Mail die heiß ersehnten Antworten aus der Mongo-
lei.  Unsere mit der Post versendeten Briefe mussten zuerst 
von einer „Dolmetscherin“ in die dort verwendete Schrift 
„übersetzt“ werden. Die Antworten der mongolischen Kin-
der wurden dann wieder in „unsere“ Schrift „rückübersetzt“  
und anschließend an uns geschickt. Wir haben die auf Eng-
lisch verfassten Briefe gelesen und machen uns jetzt daran, 
den Kindern zurückzuschreiben. Eine „Brieffreundschaft“ 
über viele Tausend Kilometer hat somit ihren Anfang genom-
men.
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Im Rahmen der Weihnachtsaufführung verkauften die Volks-
schülerInnen der VS Hellmonsödt selbst gebastelte Tee-
lichtsterne. Vom Erlös und einigen Spenden wurde nun für 
die Kinder und Jugendlichen im Flüchtlingsheim am Markt-
platz ein Mini-Tischtennistisch und 2 Kisten Kapla-Bausteine 
gekauft. Die Geschenke wurden den Bewohnern der Flücht-
lingsunterkunft nach den Weihnachtsferien übergeben und 
natürlich sofort ausprobiert. Damit ist der Aufenthaltsraum 
zum beliebten Treffpunkt für gemeinsames Spielen geworden.

Dir. Isabella Gruber

Geschenk der Volksschüler an die Asylanten im Flüchtlingsheim Hellmonsödt

Frau Husseini mit den 3 Kindern, Frau J. Pammer von der 
Caritas, Schulleiterin I. Gruber, Frau M. Schindler (Lehrerin 
3b) – VS Hellmonsödt.

Neues aus der Musikmittelschule
Musikmittelschule  
öffnete ihre Türen

Am Donnerstag, 10. Dezember 2015, 
besuchten viele SchülerInnen der  
4. Klassen VS gemeinsam mit ihren El-
tern die Musik-NMS in Hellmonsödt, 
um die Angebote der Schule genauer 
kennenzulernen.
Ein Vormittag voll mit abwechslungs-
reichen und informativen Programm-
punkten wartete auf Kinder, Eltern und 
begleitende VS-Lehrerinnen.

Weihnachtsfreude

In der Vorweihnachtszeit setzten 
sich SchülerInnen vieler Klassen mit 
der traurigen Situation vieler Kinder in 
anderen Ländern auseinander. In Ko-
operation mit der Organisation „Weih-
nachtsfreude Engerwitzdorf“ sammelten 
die Kinder und Jugendlichen mehrere 
Wochen lang Kleidung, Spielzeug, To-

ilettenartikel und Süßigkeiten und ver-
packten diese in weihnachtlich liebevoll 
dekorierte Schuhschachteln.
Gerade diese Aktion zeigt, dass 
der Eifer unserer SchülerInnen 
groß ist, wenn es darum geht, an-
dere Kinder glücklich zu machen. 
Helfen macht Freude!
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Ehrung und Unterstützung durch den Elternverein

Seit Jahren hat es sich der Elternverein 
zur Aufgabe gemacht, den Dienst der 
Schülerlotsen anerkennend zu würdigen 
und die beteiligten SchülerInnen „vor 
den Vorhang“ zu holen. 
Auch in diesem Schuljahr lobte Eltern-
vereinsobmann Michael Rößler die 
Einsatzbereitschaft aller ausgebildeten 
Schülerlotsen und der zuständigen Ver-

kehrsreferentin Helene Mair. Gerade in 
der kalten und dunklen Jahreszeit hat 
dieser Dienst im Sinne aller SchülerIn-
nen der VS und der Musik-NMS eine 
große Bedeutung!
Eine weitere Aktion des Elternvereins 
kommt allen SchülerInnen zugute. Seit 
Schulbeginn wird in der NMS eine län-
gere große Pause am Vormittag als be-

wegte Pause gestaltet, um damit dem 
Bewegungsdrang der SchülerInnen 
Rechnung zu tragen.
Um das Angebot in dieser Pause zu er-
weitern, hat der Elternverein der NMS 5 
Mini-Tischtennis-Tische zur Verfügung 
gestellt. Die SchülerInnen sind begeis-
tert und nehmen die neue Spielvariante 
mit großer Freude an!!!

Finanzielle  
Unterstützungen bei 
Schulveranstaltungen

Schulveranstaltungen wie Sommer-
sportwochen, Wienwochen usw. 
stellen für Eltern immer wieder eine 
finanzielle Herausforderung dar – 
ganz besonders, wenn im Lauf eines 
Schuljahres mehr als ein Kind an ei-
ner solchen teilnimmt.

Gerade Kinder aus Familien, die sich 
ihre Ausgaben genau einteilen müs-
sen, um mit den zur Verfügung ste-
henden Geldmitteln auszukommen, 
könnten häufig nicht an den für die 
Klassengemeinschaft sehr wichtigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen. 
In solchen Situationen helfen sehr 
oft verschiedene caritative Organi-
sationen unserer Gemeinde bzw. 
der Elternverein mit finanziellen 
Zuschüssen, damit alle Kinder die 
Möglichkeit zur Teilnahme erhalten. 
Im Namen dieser Kinder sei den ge-
nannten Organisationen an dieser 
Stelle einmal ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen!

Bezirksjugendskitag am Sternstein

Wie schon vor zwei Jahren gelang es 
nicht, schulintern die besten Skiläufe-
rInnen in einem Schulschirennen zu 
ermitteln, da uns der Schnee in Kirch-
schlag kurzfristig im Stich ließ. Trotzdem 
konnten wir eine Schulauswahl zu den 
Bezirksmeisterschaften der Schulen am 
11.2.2016 nach Bad Leonfelden entsen-
den. 
Bei tiefwinterlichen Bedingungen ga-
ben unsere TeilnehmerInnen ihr Bestes. 

Dieses Mal waren zwar die Podestplät-
ze dünn gesät, Stefan Bachl aus der 
3a-Klasse errang als Schulbester einen 
dritten Platz. Doch schon die Bewälti-
gung des selektiv gesetzten Riesentor-
laufes unter Rennbedingungen war eine 
beachtliche Leistung und eine wichti-
ge Erfahrung für unsere SchülerInnen.  
Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen 
zu ihrem Einsatz!
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Reptilienschau

In engen Kontakt mit Schlangen und 
Vogelspinnen kamen die SchülerInnen 
der 1. und 2. Klassen am letzten Schul-
tag vor den Semesterferien. BU-Lehrer 
Rainer Weitzhofer konnte Heinz Denk 
aus dem Innviertel dazu gewinnen, un-
seren Schülern die Welt der Reptilien 
näherzubringen. Heimische Schlangen 
wie Ringelnatter und Schlingnatter, aber 
auch giftige Exemplare wie die Sand- 
oder Hornviper waren zu bewundern. 
Die Kinder konnten sich unter ande-
rem davon überzeugen, dass Schlangen 
nicht glitschig sind.

Paradeleichtathlet Günther Weidlinger zu Gast in der Musik-NMS
Günther Weidlinger, einer der besten 
Mittel- und Langstreckenläufer seiner 
Zeit, ließ es sich nicht nehmen, anläss-
lich des bevorstehenden Linz Mara-
thons unseren SchülerInnen wertvolle 
Tipps und Einblicke in das Leben eines 

Spitzensportlers zu geben. Am Don-
nerstag, dem 11.2., besuchte er unsere 
Schule und sprach vor interessierten 
SchülerInnen zu den Themen Spitzen-
sport und Schule.
Er motivierte die SchülerInnen zu Be-

wegung und Sport im Alltag, wobei der 
Leistungsgedanke dabei nicht so wich-
tig sei. Ebenso erfuhren unsere Schüle-
rInnen einiges über die Auswirkungen 
von Bewegung auf den Körper und die 
geistigen Fähigkeiten. So wirkt sich bei-
spielsweise regelmäßige Bewegung po-
sitiv auf die Schulleistungen aus.
Anschließend zeigte Günther Weidlin-
ger unseren SchülerInnen im Turnsaal, 
welche Koordinationsübungen dazu bei-
tragen können, Verletzungen zu vermei-
den. 
Nach diesem äußerst lehrreichen und 
interessanten Nachmittag sind über 80 
Prozent der teilnehmenden SchülerIn-
nen nun so motiviert, dass sie unbedingt 
beim Linz-(Viertel-)Marathon teilneh-
men wollen!
Herzlichen Dank an Günther Weidlin-
ger für diesen Motivationsschub!

Neue interaktive Tafeln in der NMS
Seit einigen Jahren verfügen ja bereits 
vier Klassenräume über ein interaktives 
Whiteboard. Im Februar wurden weite-
re vier Klassenräume mit diesen „neu-
modernen“ Schultafeln ausgestattet.
Ein sogenanntes Smartboard erweitert 
die Möglichkeiten im Unterricht um 
einiges. So ist zum Beispiel zu jedem 
Zeitpunkt ein direkter Zugriff auf das In-
ternet möglich, Unterrichtsfilme lassen 
sich problemlos abspielen, Tafelbilder 
können vorbereitet und im Unterricht 

bei Bedarf einfach aufgerufen werden. 
Die Steuerung eines Smartboards erfolgt 
über einen Computer. 
Auch die SchülerInnen freuen sich, 
denn Tafellöschen gehört damit der Ver-
gangenheit an! 
An dieser Stelle sei ein Dankeschön an 
die Gemeindeverantwortlichen gerich-
tet, deren Zustimmung und Beschluss 
solche Anschaffungen erst ermöglichen!
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Der Faschingsdienstag wurde dieses 
Jahr in Hellmonsödt wieder einmal ge-
bührend gefeiert. Nachdem in den ver-
gangenen Jahren kein Umzug stattfand, 
kam heuer in einer gemeinsamen Initia-
tive der beiden Hellmonsödter Schulen 
wieder eine Veranstaltung mit zahlrei-
chen maskierten SchülerInnen und Leh-
rerInnen zustande. 

Alle Beteiligten zeigten mit Begeiste-
rung und Engagement, dass Freude und 
Ausgelassenheit auch in dieser Zeit ih-
ren Platz haben. Viele ZuschauerInnen 
hatten ihren Spaß mit der rund dreivier-
telstündigen Darbietung beider Schulen 
auf dem Marktplatz. Die Lehrerin Ni-
cole Midani leitete vom Marktbrunnen 
aus in mitreißender Weise die musika-

lischen und tänzerischen Beiträge. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an die Musikkapelle für die musikalische 
Begleitung, an die Feuerwehr Hellmons-
ödt für das Absperren der Straße sowie 
an die Gemeinde Hellmonsödt für die 
organisatorische Unterstützung!

Michael Jenner, Klaus Nimmervoll

VS und Musik-NMS beim Faschingsumzug

Landesmusikschule

Gemeinsam mit den freiwilligen Flücht-
lingshelfern und Helferinnen veranstal-
tete die Landesmusikschule am 5. März 
ein buntes Konzert, das den musikali-
schen Bogen weit über verschiedenste 
Stilrichtungen spannte. Mit Beiträgen 
aus Klassik, Jazz, Klezmer, Orientali-
scher Musik und Rock konnte das Publi-
kum begeistert werden.

Benefizkonzert für die Hellmonsödter Asylwerber

Die Asylwerber selbst bereiteten viele 
Köstlichkeiten aus ihren Heimatländern 
vor und so wurden die vielen, vielen 
KonzertbesucherInnen auch kulinarisch 
verwöhnt.
So wurde aus einem Konzert ein großes 
Fest, bei dem die Musik wieder einmal 
als völkerverbindendes Glied diente, die 
Herzen aller erfreute und es viel Raum 

für persönliche Be-
gegnung auch mit 
den Flüchtlingen 
gab, die ebenfalls 
zahlreich gekom-
men waren!
Dir. Regine Titt-
gen-Fuchs und Jo-
hann Mülleder, der 
maßgeblich bei der V.l.n.r.: Johann Mülleder, Dir. Regine 

Tittgen-Fuchs, Juliane Pammer. 
 Foto: Johann Mülleder              Foto: foto.ecker

Organisation beteiligt war, sagen herz-
lichsten Dank für die große Spenden-
freude der Hellmonsödter. 
Die Spenden werden laut Heimleitung 
Juliane Pammer für notwendige An-
schaffungen verwendet werden! 
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Prima la musica 2016

Herzliche Gratulation an unsere 
TeilnehmerInnen beim Landeswett-
bewerb prima la musica 2016.

Martin Ruhsam erzielte in der AG 
III einen 1. Preis mit Auszeichnung,

Edwina Aichmann erzielte in der 
AG 3+ einen 2. Preis

und Martha Matscheko erzielte in 
der AG 4+ einen 1. Preis mit Be-
rechtigung zur Teilnahme am Bun-
deswettbewerb im Mai.

Herzliche Gratulation auch an 
die Lehrererin: Frau Mag. Birgit 
Heindler, Gesang.

Konzert Oö. Jugendsinfonieorchester
Zu einem ganz besonderen Ereignis lädt 
die Landesmusikschule und das Kultur-
referat der Marktgemeinde Hellmonsödt 
ein:
Am Samstag, dem 2. April 2016, kommt 
um 17:00 Uhr in der Turnhalle Anton 
Bruckners 6. Sinfonie zur Aufführung. Es 
spielt das Oö. Jugendsinfonieorchester 
unter Rémy Ballot.
Der Eintritt ist frei – freiwillige Spenden!
Bereits 2014 spielte das Jugendsinfonie-
orchester Bruckners große 8. Sinfonie 
in Hellmonsödt. Diese wurde dann im 
Rahmen der Internationalen Bruckner-
tage in St. Florian live mitgeschnitten. 
Diese CD erzielte international Bestkriti-

ken, höchste Auszeichnungen und Prei-
se und machte das Orchester weltweit 
bekannt!
Durch Umstrukturierungen in der Lan-
desmusikdirektion wird das Orchester 
in dieser Formation bei dieser Produk-
tion zum letzten Mal so zu hören sein:  
2. April 2016 Hellmonsödt, 22. Mai 
2016 Ried im Innkreis und 19. August 
2016 in St. Florian. 
Nach dem Konzert gibt es noch die 
Möglichkeit, bei einem Imbiss mit den 
jungen Orchestermitgliedern und dem 
Dirigenten ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Dir. Regine Tittgen-Fuchs

Wirtschaft

Am Donnerstag, 4. Februar 2016, wurde die Neuübernahme 
der Froschkönigbar gefeiert, zu der die neuen Pächter Mari-
anne Kitzmüller-Schütz und Martin Schwarz alle aufs Herz-
lichste einluden. 
Zahlreiche Gäste freuten sich über die Neuübernahme, feier-
ten bei netter Musik und gepflegten Getränken und sorgten 
somit für gute Stimmung.
Neben verschiedenen Biersorten wie Granitbier, Zipfer und 
Gösser Zwickl verwöhnen Sie die Wirtsleute auch mit erlese-
nen Weinen. Für den kleinen Hunger werden Snacks, Pizzen, 
Toast und Heißes Brot serviert.
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag 16:30 – 02:00 Uhr,
Freitag 16:30 – 04:00 Uhr, Samstag 19:00 – 04:00 Uhr,
Sonn- & Feiertag geschlossen!
Fotos von den Eröffnungsfeierlichkeiten gibt es unter: 
http://was-tuat-si.at/item/480-die-froschkoenigbar.html 

Neuübernahme „Froschkönigbar“

Bgm. Jürgen 
Wiederstein, 
Marianne Kitzmül-
ler-Schütz und 
Martin Schwarz.

Mediation schafft Lösungen

Ich – Birgit Turner – bin Mediatorin und unterstütze Personen 
in Konfliktsituationen Lösungen zu finden, die eine nachhalti-
ge Vereinbarung gewährleisten. 
Mediation bedeutet Vermittlung und basiert auf konstrukti-
vem, gemeinschaftlichem Umgang miteinander. Ein klares Ziel 
der Mediation ist eine WIN-WIN-Lösung. Das bedeutet, dass 
alle Beteiligten einen Nutzen daraus erzielen und die jeweili-
gen Interessen berücksichtigt werden. 
Ich bin als Mediatorin vollkommen neutral, allparteilich und 
unterstütze die Konfliktparteien im Prozess zur Lösungsfin-
dung. 
Beispiele für Mediation:  Nachbarschaftsstreitigkeiten, Konflik-
te in Unternehmen, Trennungen, Scheidungen etc. 

Für ein Erstgespräch stehe ich Ihnen 
gerne kostenlos zur Verfügung 
und ich freue mich über eine 
Kontaktaufnahme.

Birgit Turner – MEDIATION 
4202 Sonnberg, Karlweg 7 
Mobil-Nr.: +43 660 4848 692 
birgit.turner@icloud.com 
www.birgit-turner-mediation.at
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Freiwillige Feuerwehr Hellmonsödt

Bilanz zog die Freiwillige Feuerwehr 
Hellmonsödt am 12.02.2016 bei der 
130. Jahresvollversammlung im Gast-
haus Reingruber. Nicht nur die Mann-
schaft war der Einladung gefolgt, 
sondern auch zahlreiche Ehrengäste in-
formierten sich an diesem Abend über 
die Leistungsbilanz der Hellmonsödter 
Wehr. 197 Einsätze wurden bewältigt, 
über 10.000 Stunden für den Dienst in 
der Feuerwehr unentgeltlich und freiwil-
lig aufgebracht. 

Erfreulich ist, dass die aktive Einsatz-
mannschaft Verstärkung von drei neuen 
Feuerwehrkameraden erhalten hat. 

130. Jahresvollversammlung

Und auch um den Feuerwehrnachwuchs 
muss sich die Feuerwehr Hellmonsödt 
derzeit keine Sorgen machen. Vollzäh-
lig anwesend war die Jugendgruppe, die 
derzeit aus 19 Feuerwehrjugendmitglie-
dern besteht. Die Angelobung der neu-
en Mitglieder fand ebenfalls im Zuge der 
Jahresvollversammlung statt.

Der Feuerwehrnachwuchs der FF Hellmonsödt.

Ein weiterer Punkt in der Tagesordnung 
war die Ehrung von Kameraden für lang-
jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst. 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Christian Breuer und Bürgermeister Jür-
gen Wiederstein überreichten an Peter 
Fleischhacker die 25-jährige Feuer-
wehr-Dienstmedaille. Ludwig Bindeus, 
Otto Ecker, Manfred Kapfer und Gerhard 
Schipke erhielten die 40-jährige Feuer-
wehr-Dienstmedaille und an Erwin Kapl 
wurde die Feuerwehr-Dienstmedaille 
für 50-jährige Tätigkeit verliehen.

Für ihren unermüdlichen Einsatz bei der 
Hochwasser-Katastrophe im Jahr 2013 
wurden elf Feuerwehrleute unserer 
Wehr mit der „OÖ Erinnerungsme-
daille für Katastropheneinsatz“ aus-
gezeichnet.

Simona Leutgeb

Langjährige Kameraden wurden geehrt. Auszeichnung für den Einsatz beim Hochwasser 2013.
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Darum gleich vormerken!
Pfingstsonntag, 15. Mai 2016,

Rotkreuz-Dienststelle Kirchschlag.

Bei dem Programm mit Festgottesdienst,  
Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung,  

Kinderprogramm, Gesundheitsstraße und Fahrzeugschau  
ist für jeden etwas dabei und mit Kistenfleisch,  

Bratwürstel und Kuchen ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Rotes Kreuz Kirchschlag

40 Jahre Rotes Kreuz Kirchschlag – das wird gefeiert! Betreutes Reisen

Seit vielen Jahren erfüllt das Rote Kreuz 
mit seinen betreuten Reisen Urlaubs-
träume von Menschen, die noch unter-
nehmungslustig sind, aber aufgrund kör-
perlicher Einschränkungen nicht mehr 
alleine auf Urlaub fahren wollen. 
Auch heuer stehen wieder zahlreiche 
Reisen zur Auswahl – angefangen vom 
Tagesausflug bis hin zur Kreuzfahrt. 
Rundum-Service ist natürlich inklusive.

Das gesamte Reiseprogramm finden 
Sie unter www.roteskreuz.at/ooe oder 
Sie bestellen es kostenlos per E-Mail 
reisen@o.roteskreuz.at oder telefonisch 
unter 0732 7644-521.

Elternverein

Feste sollen fallen, wie sie gefeiert werden… ähm… also viel-
mehr doch wohl eher gefeiert werden, wie sie fallen und das 
besonders auch von den Jüngeren unter uns!
So veranstaltete der Elternverein Hellmonsödt am Faschings-
dienstag, der dieses Jahr so nett war, nicht auch der Semester-
ferien-Dienstag zu sein, wieder seine obligatorische Kinderfa-
schings-Party im und rund um den Festsaal der Schulen.
Im Saal selbst war der kulinarische und gesellschaftliche Mit-
telpunkt insbesondere für die Erwachsenen, aber auch das 
„Umteufel-Zentrum“ für die Kleineren… wer Ruhe und Abge-
schiedenheit suchte, wurde enttäuscht.
Bei den Stationen „Hau die Nuss“ und „Dosenschießen“ 
konnte Geschicklichkeit gezeigt und überschüssige Energie 
abgebaut werden. Viele Sängerinnen und Sänger, einzeln und 
in Gruppen, zeigten ihr Können auf der Karaoke-Bühne. Julian 
Lenzenweger (4b HS) und Julius Schütz (3b HS) machten als 
DJs die Minidisco zu einem echten Highlight für die Liebhaber 
von Tanz und lauterer Musik.

Kinderfaschings-Party am 12. Februar 2016

MAG. ART.

SARAH MARIA SEIDEL
EISBACHWEG 32 I 4180 ZWETTL

» 0650 29 05 815   
» kontakt@designerladen.at

» www.designerladen.at  

LOGOS
KINDERBUCHILLUSTRATIONEN

VISITENKARTEN

BILDBEARBEITUNG

PLAKATE

EINLADUNGEN

CARTOONS
INSERATE

SCHILDER

FLYERAUTOBESCHRIFTUNG
ZEITSCHRIFTEN

Wir vom Elternverein denken und hoffen, es hatten alle – die 
Jungen und Alten, die Großen und Kleinen, die Maskierten 
und auch die Unmaskierten – ordentlich Spaß!

Michael Rössler

Obmann Elternverein Hellmonsödt
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Herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den und für die zahlreichen freiwilligen 
Spenden!
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Kameradschaftsbund

Am 26. Dezember 2015 fand im Gasthaus Reingruber die 
JHV des OV Hellmonsödt statt. Obm. Walter Rader eröffne-
te die Versammlung mit der Begrüßung der Ehrengäste und 
der zahlreich erschienenen Kameraden. Mit einer Schweige-
minute gedachten wir der gefallenen und verstorbenen Ka-
meraden, im Besonderen dem 2015 verstorbenen Kameraden 
Johann Reingruber, unserem Vereinswirt. Nach den Berichten 
des Obmanns, Schriftführers, Kassiers und der Kassenprüfer 
und der Entlastung des Kassiers wurden verdiente und lang-
jährige Kameraden geehrt. 
Kamerad Friedrich Steininger berichtete über ein Weihnachts-
fest in einen POW Camp in Louisiana im Jahr 1943, wo ein 
Autobus mit amerikanischen Frauen vor das Camp fuhr, die 
Frauen ausstiegen, Weihnachtslieder sangen und den Solda-
ten Geschenke brachten – da begriffen wir den Unterschied 
zwischen Feinden und Gegnern. Er wollte uns das noch be-
richten, bevor er in die Große Armee einrückt!!! 

Jahreshauptversammlung 2015

Pater Bernhard gestaltete anschließend die Weihnachtsfeier. 
Zum Abschluss sangen wir unsere Landeshymne „ Hoamat-
land“.                                                               Dietmar Hofbauer

Musikverein
Herbstkonzert 2015

Unter der Leitung von Alexey Fedotov 
wurde beim traditionellen Herbstkon-
zert ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. 
Als musikalischer Höhepunkt des 
Abends zeigte Peter Fliecher auf der 
Trompete sein bravouröses Können 
beim Stück „Der lustige Trompeter“. 
Auch das Jugendorchester „Hejuka“ 
zeigte sein Können und es ist toll zu 
sehen, wie Musik Jung und Alt zu glei-
chermaßen begeistern kann.
Besonders freut es uns, dass Obmann 
Roland Kapl Musiker aus unseren Rei-
hen ehren durfte. Gernot Pichler erhielt 
die Verdienstmedaille in Silber für 25 
Jahre und Johann Kindermann erhielt 
die Verdienstmedaille in Gold für 35 
Jahre aktiver Musiker. Das Junior-Abzei-
chen in Bronze ging an Fabian Baum-
gartner und Felix Wiederstein auf der 
Trompete und Matthias Gusner auf dem 
Schlagzeug. Das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze erreichte Daniel 
Baumgartner auf der Klarinette und in 
Silber Valentin Holzer auf der Trompete. 
Ein besonderes Dankeschön ging an 
unseren „alten“ Obmann, dem für sei-
ne 13-jährige Tätigkeit die Ehrennadel in 
Silber überreicht wurde.

Die Moderation des tollen Abends über-
nahm unsere charmante Alice Terink, 
die mit ihren Mundartgedichten so man-
che Lacher auf ihrer Seite hatte.

Neujahrsblasen
Zum ersten Mal gingen heuer Gruppie-
rungen der Musikkapelle Hellmonsödt 
von Haus zu Haus, um den Hellmons-
ödter Gemeindebürgern ein gutes neues 
Jahr zu wünschen. Das Neujahrsblasen 
wurde sehr positiv aufgenommen und 
wir freuen uns über einige neue Mitglie-
der. Die Gastfreundschaft war sehr groß 
und wir möchten uns auch für die vie-

len Spenden recht herzlich bedanken. 
Die Abende wurden teilweise sehr lan-
ge und deshalb war es uns leider nicht 
möglich, alle Ortschaften mit unserer 
schönen Musik ins neue Jahr zu spielen. 
Diese möchten wir aufs nächste Jahr 
vertrösten und hoffen auf weitere neue 
Mitglieder.
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Am Faschingssamstag entschieden sich 
viele Hellmonsödter Gemeindebür-
ger gegen ihre Couch und kamen zum 

„Anti Couching“ Faschingsball in den 
Festsaal der Schulen. Mit einem EAV 
Medley eröffnete die Jugendkapelle 

Faschingsball „Anti Couching“

Ortsbauernschaft

Zahlreiche Besucher konnten am Trach-
tenball der Ortsbauernschaft im Gast-
haus Reingruber begrüßt werden. Dieser 
fand am 16. Jänner 2016 statt, die Mu-
sikgruppe „Take it Easy“ sorgte für die 
gute Stimmung an diesem Abend. Wie 
schon in den vergangenen Jahren gab es 
auch heuer wieder die Verleihung der 
Urkunden und Preise für den schöns-
ten Blumenschmuck des Vorjahres. Ein 
Dankeschön an die Raiffeisenbank, die 
Allgemeine Sparkasse und an Bgm. Jür-
gen Wiederstein für die Preisspenden!
Begeistert waren die Gäste von der 
Mitternachtseinlage der Reichenauer 
Schuhplattlerinnen, die eine hervorra-
gende Show darboten. Natürlich gab 
es wieder unsere beliebte Tombola mit 
vielen Preisen, besonderen Anklang fan-
den die vielen Mehlspeisen. An alle Mit-

Bücher für die  
Volksschule Hellmonsödt

Vorne v.l.n.r.: Sabine Ludwig, Margit 
Schindler
Hinten v.l.n.r.: Ortsbäuerin Vizebgm. 
Claudia Hammer, Frau Direktor Isa-
bella Gruber, Gabriele Freudenthaler, 
Maria Enzenhofer

Kurz vor Weihnachten wurde die Büche-
rei der Volksschule erneuert und gleich-
zeitig erweitert. Aus diesem Grund un-
terstützten die Ortsbauernschaft und die 
Bäuerinnen von Hellmonsödt die Schu-
le mit einer Spende von 300 Euro. Wir 
wünschen den Kindern viel Freude mit 
den neuen Büchern, die von den ver-
antwortlichen Lehrkräften ausgesucht 
wurden.

Trachtenball der Ortsbauernschaft Hellmonsödt

wirkenden, die diesen Trachtenball zu 
einem tollen Abend machten, bedankt 
sich die Ortsbauernschaft recht herz-
lich.                 Ortsbäuerin Claudia Hammer

Sieger bei den Bauernhäusern: 
Fam. Kaiser, Pelmberg  
Fam. Obermüller, Auedt  
Fam. Oyrer, Weberndorf
Sieger bei den Wohnhäusern:
Fam. Fleischhacker, Gerberfeld 
Fam. Hubner, Weberndorf  
Fam. Nimmervoll, Oberaigen  
Fam. Riener/Schiefermüller, Glasau
Sieger bei öffentlichen  
Gebäuden und Gewerbe: 
Fam. Freller, Marktplatz
Sieger bei „Schöner Garten“:
Fam. Altmüller, Linzer Straße

„Hejuka“ unter der Leitung von Katrin 
Fliecher, Birgit Eder und Johanna Karl 
die närrische Ballnacht. Die Besucher 
machten mit wirklich sehr kreativen 
Verkleidungen auf sich aufmerksam und 
bei der Musik vom „Duo Dynamit“ wur-
de kräftig getanzt. Tolle Preise konnten 
beim Schätzspiel gewonnen werden 
und zu Mitternacht heizte die „Vollegas 
Leberkas“-Tanzgruppe so richtig ein. Bis 
in die frühen Morgenstunden wurde in 
der Bar getanzt und gelacht. Wir freuen 
uns schon wieder auf ein nächstes „Anti 
Couching“ im Jahr 2017.

Barbara Reitmeier
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Seniorenbund

Bevor die Funktionäre den Seniorenfa-
sching eröffneten, wurde für den zahl-
reichen Besuch, den Ehrengästen, den 
Spendern der Tombola und den fleißi-
gen Händen, die so eine Veranstaltung 
erst ermöglichen, mit dem „Dankeschön 
Lied“ gedankt. Besonders erfreulich 
war, dass auch Obleute aus dem Bezirk 
Urfahr-Umgebung, Rohrbach, Freistadt 
und Kirchdorf angereist sind.
Die Stimmung bei den Besuchern war 

ausgezeichnet und es wurde bis in die 
Nacht hinein getanzt, gescherzt und 
gelacht. Zu später Stunde ergriff der 
Obmann nochmals das Mikrofon und 
bedankte sich bei allen für das Kom-
men und die gute Stimmung. Im selben 
Atemzug wünschte er allen eine gute 
Heimreise, anhaltende Gesundheit, 
nette Begegnungen und ein Wiederse-
hen spätestens am Seni-Fasching 2017!

Herbstfahrt  
„Ripperlessen“

Zur Herbstfahrt 2015 konnte Ob-
mann Kaiser wieder sehr viele Teil-
nehmerInnen begrüßen. Mit zwei 
großen Bussen fuhren wir das BMW-
Werk nach Steyr. Die Werksführung 
war einzigartig! Die Stadtrundfahrt 
durch Steyr und die „Christkindl“- 
Besichtigung begeisterte uns alle. 
Im Anschluss daran nahmen wir im 
Wolfs-Jägerhof eine ausgiebige Rip-
perlmahlzeit ein, die ein wahrer Gau-
mengenuss war. Gestärkt traten wir 
die Weiterreise zur Modenschau der 
Firma Moden Adler an, unser letzter 
Tagesprogrammpunkt. Wer wollte, 
konnte natürlich auch einkaufen. 
Eine gelungene Herbstfahrt, die alle 
erfreute, mit herrlichem Reisewetter, 
vielen Neuigkeiten, Wissenswertem 
und Schönem und perfektem Zeit-
management. Wir waren dankbar für 
diesen ereignisreichen Tag!

Die klingenden Schneeflöckchen der 
Landesmusikschule, ebenso die „Net 
weit her Musi“, erfreuten alle Anwe-
senden mit ihren schönen Liedern. Ob-
mann Kaiser gab einen Jahresrückblick 
und eine Vorschau auf die Aktivitäten 
im Jahr 2016. Professor Otmar Vater 
las aus seinen Gedichten. In der Über-
leitung zum besinnlichen Teil fand der 
Obmann Worte, die für das kommen-
de Weihnachtsfest und die derzeitige 
Gesellschaftssituation sehr sinnvoll und 
praxisnah waren. In seinen Schlusswor-
ten bedankte er sich für das gute Klima 
innerhalb des Seniorenbundes, wünsch-
te eine gesegnete, friedvolle Weihnacht 
und Gesundheit und Erfolg für 2016. Mit 
einem gemeinsamen Essen und dem 
Lied „O Tannenbaum“ klang die Feier 
aus.

Obmann Johann Kaiser

Viele Mitglieder und zahlreiche Ehren-
gäste sind wiederum der Weihnachts-
feiereinladung unseres Obmannes Jo-
hann Kaiser gefolgt. 
Die Grußworte der Ehrengäste wurden 
sehr positiv aufgenommen. 

Großen Applaus erntete die Bauchtanzgruppe für ihre 
Einlage!

Weihnachtsfeier

Seniorenfasching
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Der Hellmonsödter Kampfrichter Günter Deschka erlangte bei der Österreichi-
schen Kata Meisterschaft die Goldmedaille zusammen mit Kampfrichterkollegen 
Martin Stump in der Kime-no-Kata und die Bronzemedaille in 
der Nage-no-Kata zusammen mit Partner Alexander Stolyarov.

Kata ist eine Wettkampfform in der festgelegte und namentlich 
benannte Abfolgen von Techniken vorgezeigt und von einem 
Wertungsteam beurteilt werden. Bei den Österreichischen Meis-
terschaften kommen sechs verschiedene Katas zur Austragung. 
Absolute Präzision und Konzentration führen hier zum Erfolg.                                                                           

Karin Jonas
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Sportverein Hellmonsödt

Wintersport – aktiv

Der diesjährige Winter hat ja leider 
keine wirklich solide Veranstaltungs-
planung zugelassen und so kam es in 
dieser Wintersport-Saison zu einigen 
Verschiebungen und Absagen.

Das veranstaltungstechnische Flagg-
schiff der Sektion Wintersport, der 
Kinderskikurs, konnte aber mit großem 
Erfolg vom 17. – 19. Jänner 2016 durch-
geführt werden. 

Über 120 Kinder waren bis zum Schluss 
mit großer Begeisterung am Werk. Am 
Sonntag nach dem Rennen konnte Sek-
tionsleiter Klaus Stummer auf eine her-
vorragende Veranstaltung zurückblicken 
und sparte auch nicht mit Dankesworten 
für das gesamte Helfer-Team (ob Schi-
lehrer, Helfer oder Mitorganisatoren).

Aber auch bei den weiteren Veranstal-
tungen (Fit4FUN, Crossfit, Erwachse-
nen-Schikurs, Tagesschiausflug „Alltag 
raus – Wintersport rein!“ nach Mühl-
bach am Hochkönig) wurden die Orga-
nisatoren der Sektion Wintersport durch 
große Begeisterung und viele Teilneh-
mer belohnt.

Rainer Altmüller

Österreichischer Katameister!!!

Österreichischer U18-Staatsmeistertitel 
Nikolas Rechberger krönte sich am letzten Januarwochenende 
in Graz abermals zum Österreichischen Meister. Nach zwei 
Schüler(U16)-Titeln (2014, 2015) ist er diesmal in der Jugend 
(U18) der Beste Österreichs bis 46 kg. Dabei war die Vorbe-
reitung auf diesen Wettkampf alles andere als optimal. Vor 
knapp einem Monat war Nikolas gerade erst der Blinddarm 
entfernt worden. In Graz war von einem Trainingsrückstand 
aber nichts mehr zu erkennen.
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Alle angegebenen Preise verstehen sich in Euro inkl. MwSt., Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Solange der Vorrat reicht. Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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100% Frische durch ständiges Ladenbacken 
vor Ort und genießen im Wohlfühl-Café
Auch Sonntag’s von 07.00 bis 10.30 Uhr

MUhlviertler LandbAckerei
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